
Das Haus St. Elisabeth ist eine Pfle-
geeinrichtung mit familiärem Cha-
rakter und besticht durch seine ru-
hige Lage in unmittelbarer Nähe zur
Stadtmitte. Am bereits bestehen-
den Haus Elisabeth am Schultes-
berg wurde das Seniorenheim St.
Franziskus neu gebaut. Der Erwei-
terungsbau für 4,8 Millionen Euro
ist nun fertiggestellt. Die Einwei-
hung wird mit Tag der offenen Tür
am Sonntag, 29. April von 14.30 bis
17 Uhr gefeiert. Doch zuvor soll ein
kleiner Einblick in die Vorgeschich-
te gegeben werden:

2004 bezieht das Seniorenheim St.
Franziskus im Krankenhaus Isny (3.
und 4. Obergeschoss) seine Räum-
lichkeiten, die der Landkreis se-
niorengerecht umbaut.
Träger der Einrich-
tung wird die von
der katholi-
schen Ge-
samtkir-
chenge-
meinde Is-
ny
gegründe-
te Altenhil-
fezentrum
gGmbH.

2014 wird das
Krankenhaus
geschlossen. Der
positive Effekt, die
Nähe zum Krankenhaus, ist
Geschichte. Zudem treten Heraus-
forderungen in Bezug auf die techni-
schen Anlagen auf (z.B. Heizung,
Elektrik, Aufzüge), die mit dem Leer-
stand der unteren Geschosse einher-
gehen.

Die Landesheimbauverordnung Ba-
den-Württemberg schreibt für Se-
niorenheime vor, dass ab dem 31. Au-
gust 2019 nur noch Einzelzimmer
mit eigenem Bad zugelassen sind.
Vor diesem Hintergrund und den
baulichen Gegebenheiten im Kran-
kenhaus ist dort ein Umbau nicht
möglich. Deshalb vereinbaren der
Landkreis (Vermieter) und die katho-
lische Kirchengemeinde (Träger), das
Mietverhältnis zum 31. Dezember
2018 aufzulösen. Die Kirchenge-
meinde trifft die Entscheidung, in Is-
ny in einen Neubau an anderer Stelle
zu investieren.

Im Oktober 2016 wurde mit dem Ab-
riss des Hauses in der Kastellstraße
ein weiterer Meilenstein in der 150-
jährigen Geschichte des Hauses St.

Elisabeth gelegt. Dem Neubau und
der gleichzeitigen Zusammenlegung
der Seniorenhäuser St. Franziskus
und St. Elisabeth stand nun nichts
mehr im Weg.

Im November 2016 wurde die Bau-
grube ausgehoben, es wurden die
Anschlüsse an das bestehende Haus
geschaffen und es wurde alles für das
Betonieren der Bodenplatte vorbe-
reitet.

Im Dezember fand der Spatenstich
statt. Dieser wurde mit viel Promi-
nenz gefeiert.

Zum Jahresbeginn 2017 hatte der
Winter die Baustelle fest im Griff.

Erst Mitte Februar konnte mit
den Arbeiten fortgefah-

ren werden.

Ende März 2017
standen be-

reits die Kel-
lerwände
und bei
strahlend
blauem
Himmel
wurde mit

der Grund-
steinlegung

eine weiterer
Abschnitt des

Neubaus gefeiert.
Eine versiegelte, edle

kupferne Blechkapsel
machte die Runde, die anschließend
im Treppenabsatz mit einbetoniert
wurde. In ihr befinden sich die Chro-
niken den beiden Heime, die mit dem
Neubau zusammengeführt werden.

Von April bis August 2017 wuchs das
Gebäude in die Höhe. Gleichzeitig
wurde auch in den unteren Stock-
werken mit den Installationsarbeiten
und dem Innenausbau begonnen.

Trotz strömenden Regens wurde das
Richtfest am 28. Juli 2017 auf der
Dachterrasse zelebriert und an-
schließend mit den Handwerkern
und Vertretern aus Stadt und Land
zünftig mit Weißwurst und Brezeln
gefeiert.

Mit Hilfe der vielen fleißigen Hand-
werker, einer guten Planung durch
den Architekten und Bauleiter Oliver
Müller wurde der Neubau noch im
Dezember 2017 fertig.

Am 22. Januar 2018 sind die Bewoh-
ner in den Neubau eingezogen. 

„Wir wollen 

Heimat schaffen,

nicht ein Heim“

Am bereits bestehenden
Haus Elisabeth am
Schultesberg 5 in Isny
wurde das Seniorenheim 
St. Franziskus neu 
gebaut. 

FOTOS: LIANE MENZ ISNY
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RÜWA-DACHBAU

Dachdeckerfachbetrieb

Flachdachabdichtungen
Flachdachsanierungen
Tiefgaragenabdichtungen
Spezialabdichtungen
Solardächer

Dacheindeckungen in:
Ziegel, Metall, Holz
Fassadenbau
Asbestsanierungen
Reparaturen

88316 Isny, Rauchstraße 1, Telefon 07562/2213, Fax 07562/4613

Wir führten die Flachdach-
arbeiten aus und gratulieren 

zum gelungenen Neubau

6

Christ & Wieprecht GmbH

Heizung Sanitär Spenglerei

Weißenbachstrasse 3, 88316 Isny

Fon: 07562 - 97300

www.christ-wieprecht.de

Wir wünschen allen Bewohnern 

sonnige Stunden und Wohlbehagen in ihrem neuen Zuhause.

Beratung Planung Kundendienst

Zimmerei Höß
• Trockenbau   • Gerüstbau

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau 

und bedanken uns für den Auftrag 

der Zimmerer- und Trockenbauarbeiten

Lindauer Straße 49a · 88316 Isny 

Tel. 07562 56496 · Fax 07562 914463

ELEKTRO HENNIG GMBH
 

KORNHAUSGASSE 10 

88316 ISNY IM ALLGÄU

TELEFON 0 75 62 / 20 77 

HENNIG-ELEKTRO@T-ONLINE.DE

„WIR BLEIBEN IN VERBINDUNG“
Besuchen Sie unsere  
wöchentliche Werksführung:  
Termine und Anmeldung unter T. 07562 987-0  
oder www.dethleffs.de/werksfuehrung

Herzlichen Glückwunsch  

zur Eröffnung!
Schwarzenberg 6

88145 Hergatz

Tel. 07522-21071

Fax 07522-80473

info@geschwentner.com

www.geschwentner.com

Danke,
dass wir bei der 
Realisierung des
Objektes mithelfen 
durften

Einrichtungen der katholischen Gesamtkirchengemeinde Isny

AHZ Altenhilfezentrum Isny - Haus St. Elisabeth
Schultesberg 5 · 88316 Isny im Allgäu · Tel. 07562 70978-0

info@ahz-isny.de · www.ahz-isny.de
A Z
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Tag 

der off
enen

       
  Tür

Sonntag, 29. April
14.30 bis 17.00 Uhr
Haus St. Elisabeth
Programm:
•  Besichtigung der neuen 

Wohnbereiche
•  Besichtigung von 

Bewohnerzimmern
•  Vorstellung der neuen 

Tagespl ege
•  Besichtigung der neuen 

Kapelle
•  Das Pastoralteam des 

AHZ stellt sich vor
•  Kunstausstellung der 

Künstlerin Susanne Briegel 
aus Leutkirch 

•  „Show-Kochen“ in der neu-
en Küche mit Martin Saße 

•  Kinderprogramm und Eis-
wagen der Fa. Soravia 

•  Die Sozialstation misst 
ihren Blutdruck 

•  Information 
über das Projekt 
Residenz am Schloss – 
gepl egtes Wohnen 
im eigenen Reich

•  Handmassage – 
Ehrenamtliche des 
Betreuten Wohnen Strauß 
bieten eine Handmassage an

•  Saft-Bar
•  Bewirtung mit 

Ka� ee und Kuchen
•  Wa� el- und Getränke-

verkauf der Ministranten

schwäbische.de/immo
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Den Neubau St. Franziskus am be-
stehenden Haus Elisabeth hat die
Katholische Kirchengemeinde auf
einer Fläche von 4725 Quadratme-
tern - mit Kapelle und Küche - 33
Einzelzimmer auf drei Wohnebe-
nen entstehen lassen. Alle hochmo-
dernen Zimmer sind ungefähr 23
Quadratmeter groß und haben ein
eigenen barrierefreien Sanitärbe-
reich.

ISNY - Es wurden so geschmackvolle
Rückzugsorte mit Wohlfühlcharak-
ter geschaffen. Die Investitionssume
von 4,8 Millionen Euro setzt sich zu-
sammen aus Eigenmitteln der Kir-
chengemeinde, Kreditaufnahme,
Zuschüsse des Deutschen Hilfs-
werks/ADR Fernsehlotterie 300.000
Euro, Zuschüsse der Diözese für die
Kapelle von 300.000 Euro und aus
Spenden der Bürgern in Höhe von
45.000 Euro. 
„Das neue Seniorenheim soll eine lie-
benswerte Heimat sein, also weit
mehr als nur ein Heim“, erklärt Ge-
schäftsführer Frank Höfle. „St. Elisa-
beth soll zum lebenswerten zu Hau-
se werden, das ein Höchstmaß an In-
dividualität bietet. Ein Wohlfühl-
raum, der den persönlichen
Bedürfnissen und Wünschen der Be-
wohner sowie den Erwartungen der
Angehörigen gerecht wird.“ Die zen-
trumsnahe Lage des neuen Hauses
schafft ein gemeinsames, offenes
„Zentrum“ der Begegnung. Das Haus
soll die Vernetzung mit dem Ge-
meinwesen auch weiterhin aktiv för-
dern. Mitbürgerinnen und Mitbürger
der Stadt und der Umgebung sind
eingeladen, Möglichkeiten und An-
gebote der Unterstützung, z.B. den
offenen Mittagstisch, zu nutzen.
Ebenso offen ist das „Zentrum“ für
jegliches, ehrenamtliches Engage-
ment, welches eine tragende Säule
des „Leben gemeinsam gestalten“
werden soll. Der Neubau setzt das
Konzept der Wohngruppen, die Na-
men aus der Kirchengemeinde wie
beispielsweise St. Georg oder St. Ma-
ria haben, konsequent um. Neben

großzügigen Aufenthaltsräumen
wird in jede Gruppe eine Wohnbe-
reichsküche integriert. Hier wird, pa-
rallel zur Speiseversorgung durch die
eigene Küche, die Möglichkeit ge-
nutzt werden, Bewohner in die Es-
senszubereitung aktiv mit einzube-
ziehen. „Wir unterstützen und för-
dern den Wunsch nach einem ge-
meinsamen Miteinander“, versichert
Frank Höfle. Ganz nach dem Motto:
„Leben gemeinsam gestalten“.
„Eine Besonderheit ist die Kapelle zur
Heiligen Ursula in mehrfacher Hin-
sicht“, sagt Frank Höfle nicht ohne
Stolz. „Einerseits, weil sie in Senio-
renheimen keinesfalls üblich ist. Zu-
dem verdeutlicht sie die herausra-
gende Wertigkeit der Seelsorge-Ar-
beit durch den Träger und unter-
streicht die enge Anbindung an die
Kirchengemeinde.“ Der ungefähr 120
Quadratmeter große Ort der Stille
und Andacht ist sakral mit einem Na-
gelfluhfelsen als Altar gestaltet und
soll auch für externe Veranstaltun-
gen genutzt werden. 
Ebenfalls im Erdgeschoss ist eine
neue Küche entstanden. Hier berei-
tet Küchenchef Martin Saße mit sei-
nem Team täglich frisches Essen aus
regionalen Produkten zu. Auch wer-
den die drei eigenen Kindergärten
mit bis zu 200 Essen von hier aus be-
liefert. 
Zudem entstand eine neue Tages-
pflege. Sie bietet Platz für zehn Gäs-
te. Mit diesem Angebot sollen zum
einen pflegende Angehörige entlas-
tet werden und zum anderen der
Vereinsamung älterer Menschen
entgegengewirkt werden. 

„Leben gemeinsam
gestalten“

Im ganzen Haus herrscht Wohlfühlatmosphäre, dazu trägt
auch Koch Martin Saße und sein Team dabei. Sie zaubern
allerlei Schmackhaftes in der großen neuen Küche: „Jedes
Gericht wird frisch zubereitet.“ FOTOS: AHZ/NICOLE MÖLLENBROCK
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20 neue Arbeitsplätze sind insge-
samt entstanden. Im Bereich der
Vollzeitpflege, in der Hauswirt-
schaft und in der Küche wurden
neue Mitarbeiter eingestellt. Mit
Fertigstellung des Neubaus sind
rund 100 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter beschäftigt.

Auf einen Blick

MEHR RAUM. MEHR FREIHEIT. 

MEHR LEIDENSCHAFT.
HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

ZUR ERFOLGREICHEN 

ERWEITERUNG DES HAUS 

ST. ELISABETH IN ISNY! Clevere Küchenlösungen 
made in Germany.

www.palux.de

Wir gratulieren zum

gelungenen Neubau

GVG-Sanitärsysteme GmbH

Schillerstraße 4, 75433 Maulbronn
Tel. 07043 92460, Fax: 924620

Herstellung und Lieferung von:
Sanitärzellen in Kompakt- und

Elementbauweise
Installationswände und Register

Fordern Sie Unterlagen an unter
o.g. Adresse bzw. unter

gvgmaulbronn@t-online.de

Metallbau 
Aluminiumbau 
Kunstschmiede 
Werbeanlagen

Wir fertigten   

Epp GmbH, Spitalhofweg 3, 88316 Isny/Allgäu
 

Telefon: 07562/4519, Fax: 07562/5419 
info@epp-gmbh.de, www.epp-gmbh.de

Fenstergitter, Innentreppengeländer
und Dachterrassengeländer

Vielen Dank für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit

Albis 5a · 87477 Sulzberg · Tel. (0 83 76) 92 12-0, Fax 92 12-22

info@zobel-kk.de www.zobel-kaelte-klima.de

Wir gratulieren zum Neubau und  
danken für die gute Zusammenarbeit

Obere Straße 17 | 88430 Rot an der Rot | Telefon 08395 2450
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Das Altenhilfezentrum (AHZ) Isny
möchte älteren Menschen in allen
Lebenslagen helfen. Deshalb ver-
eint es unter seinem Dach ambulan-
te Angebote der Sozialstation mit
Betreutem Wohnen und teilstatio-
näre Tagespflege mit vollstationä-
ren Angeboten der Dauer- und
Kurzzeitpflege des Hauses St. Elisa-
beth.

ISNY - Mit ih-
rer ambu-
lanten Pfle-
ge unter-
stützt die
Sozialstati-
on Senioren
im Isnyer
Umland in
den eigenen vier Wänden. Das Haus
St. Elisabeth bietet zehn Plätze in der
Tagespflege und 68 Plätze in der
Dauer- und Kurzzeitpflege.

Im Betreuten Wohnen stehen Senio-
ren altersgerechte und stadtnahe
Wohnungen zur Verfügung. Derzeit
gibt es 18 Wohnungen im „Strauß“ in
der Wassertorstraße. Zukünftig sol-
len noch 27 Wohnungen im Herren-
bergpark entstehen.

Träger des AHZ Isnys ist die Katholi-
sche Gesamtkirchengemeinde Isny
mit der AHZ Isny gGmbH. Unter dem
Dach des Altenhilfezentrums Isny
sind die Einrichtungen der Altenhilfe
unter der Trägerschaft der Katholi-
schen Gesamtkirchengemeinde Isny
zusammengefasst. Ziel ist es, unter
einem Dach alle Leistungen für Se-
nioren aus einer Hand anzubieten.
„Unser Handeln ist geleitet von der

unbedingten Achtung vor dem von
Gott geschenkten Leben“, erklärt Sil-
via Emtmann-Härtl. „Wir achten die
Einzigartigkeit und Selbstbestim-
mung der Person jedes uns anver-
trauten Menschen. Unser Ziel ist es,
jedem eine passgenaue Hilfestellung
aus unserem Portfolio anbieten zu
können.“

Damit sich Be-
sucher ein Bild
davon ma-
chen können
wird zum Tag
der offenen
Tür am Sonn-
tag, 29. April,
ins Haus St.
Elisabeth von

14.30 Uhr bis 17 Uhr eingeladen.“ In-
teressierte haben die Möglichkeit
das Seniorenheim kennen zu lernen
und den Neubau zu besichtigen. „Wir
freuen uns auf Ihr Kommen!“ versi-
chert das ganze Team.

Das AHZ
unterstützt in 

allen Lebenslagen

Eine Vorschau: Betreutes Wohnen wird zukünftig in der Residenz am Schlosshl
angeboten (Bild oben). Fotos: AHZ
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„Wir unterstützen und fördern
den Wunsch nach einem gemein-
samen Miteinander“, sagt Frank
Höfle, Geschäftsführer AHZ Al-
tenhilfezentrum Isny.

Schultesberg 5
88316 Isny
Telefon: 07522/70978-0
frank.hoefle@isny.drs.de

www.ahz-isny.de

InfoInfo

Das Konzept:
Pflege aus einer

Hand

Wir gratulieren zur Erweiterung und 

bedanken uns für die Zusammenarbeit.

OsvaaldoO ldOsvaldoOsvaldo     FFFicoocciellloo
GmbH & Co.KG.K

Maler- und Autolackierwerkstatt

am Schäferhof 8 · 88316 Isny im Allgäu · Tel. 0 75 62/51 06 · www.ficociello.de

Mehr Infos unter: www.kachelofen-isny.de

Wir führten die Fliesenn- und NatursteinWir fü -

arbeiten aus. Vi rag!DDank für den Auftrrag!elen DDank für den Auftr

Wir grat lierenWir gratulieren

zum Umbau!

GmbH

88427 Bad Schussenried

Wilhelm-Schussen-Straße 18, Tel. 0 75 83 /22 59

Herzlichen Glückwunsch 

zum Neubau!

NATURSTEIN, JEDES STÜCK EIN UNIKAT
INDIVIDUELLER INNENAUSBAU IN STEIN

   Küchenarbeitsplatten | Treppen 
Bodenbeläge | Hauseingänge 
Fenstersimsen | Theken 
Bäder und Terrassen aus 
MARMOR – GRANIT – 
KUNSTSTEIN

 Im Herrach 3, 88299 Leutkirch, Tel. 07561 9852730 
Fax 07561 9852731, info@joser-steinmetz.de

MÖBEL • KÜCHEN • WOHNKONZEPTE

  88299 Leutkirch im Allgäu
Kreuzergrabenweg 8 – 10 • Tel. 0 75 61 / 98 85 - 0

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. u. Fr. 9.00 – 18.30 Uhr 
Do. 9.00 – 20.00 Uhr • Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

www.delta-moebel.de

DELTA-Möbel Handelsgesellschaft mbH

KÜCHEN • SPEISEZIMMER
WOHNZIMMER • SCHLAFZIMMER

Ihr Einrichtungs-

KOMPETENZ-
        ZENTRUM

88316 Isny-Beuren 

Telefon 0 75 67-2 47 

www.schreinerei-albrecht.de

Aluminium-

Haustür PaXentrée
– mehr als ein 
Eingang

2018
Top-Preise

PaX-Haustüren

RC2-Sicherheitsausstattung

beidseitig fügelüberdeckend

patentierter Verzugsschutz

Ud-Wert bis 0,7 W/(m2K)

7 hochwetterfeste Farben

Rollentürbänder

Edelstahl-Stangengriff

WIR GRATULIEREN 

ZUM GELUNGENEN NEUBAU

Leutkircher Str. 71 · 88316 Isny · Tel. 0 75 62/48 01 · Fax 4138

info@kriegl-isny.de · www.kriegl-isny.de schwäbische.de/kleinanzeigen
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